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55. 
Vollmacht für Herrn Dr. Trevor DEVANEY 
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt gemäß § 28 (1) letzter Satz UG 2002 idgF folgende 
Vollmacht für Herrn Dr. Trevor DEVANEY mit Wirkung ab 15.01.2009 bekannt:  
 

VOLLMACHT 
 
Der Rektor der Medizinischen Universität Graz (im Folgenden: „MUG“), Herr Univ.-Prof. Dr. Josef Smolle, 
erteilt diese Vollmacht gemäß § 28 Abs. 1 UG 2002 idgF iVm den Richtlinien des Rektorats der MUG, 
veröffentlicht im Mitteilungsblatt 23. Stk., RN 57 vom 18. Februar 2004 an 
 

Herrn Dr. Trevor DEVANEY 
(im Folgenden: „der BEVOLLMÄCHTIGTE“) 

geboren am 10.09.1959 
 
Der BEVOLLMÄCHTIGTE ist Zentraler Strahlenschutzkoordinator an der MUG. 
 
Der BEVOLLMÄCHTIGTE ist zu folgenden Rechtsgeschäften ermächtigt:  

• Einbringen von Vorschläge an den Rektor hinsichtlich der Betrauung von 
Strahlenschutzbeauftragten an der MUG 

• Beantragung von strahlenschutzrechtlich relevanten Bewilligungsbescheiden und deren 
Änderungen bei den jeweils zuständigen Behörden 

• Korrespondenz mit den jeweils zuständigen Behörden im Namen der MUG 
 
Jedenfalls ist der BEVOLLMÄCHTIGTE nicht zur Zeichnung von Miet-, Werk-, Kredit-, Darlehens-, 
Besicherungs-, Arbeitsverträge aller Art befugt, ebenso wenig ist er befugt, für die MUG Grundstücke zu 
verkaufen oder zu belasten. 
 
Der BEVOLLMÄCHTIGTE hat in seinem Namen und mit dem vorangestellten Zusatz „iA“ (für: „im 
Auftrag“) für die MUG zu zeichnen.  
Der BEVOLLMÄCHTIGTE ist im Rahmen der oben genannten Rechtsgeschäfte berechtigt alleine zu 
zeichnen. 

 
Diese Vollmacht kann jederzeit durch den Rektor widerrufen werden. Der Widerruf wird im 
Mitteilungsblatt der MUG sowie im Internet veröffentlicht. 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  
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56. 
Richtlinien des Rektorats: Richtlinie für die Einrichtung der Forschungsförderungskommission  
Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass das Rektorat in seiner Sitzung am 
15.12.2008 gemäß § 22 Abs.1 UG 2002 idgF folgende Richtlinie beschlossen hat: 

 
 

Richtlinie für die Einrichtung der Forschungsförderungskommission  
 
Präambel 
Diese Richtlinie hat das Ziel, die Einrichtung und Arbeitsweise der Forschungsförderungskommission (FFK) 
an der Medizinischen Universität Graz (MUG) zu regeln.  
 
§ 1 Allgemeines 
(1) Die Aufgabe der FFK ist die fachliche Beurteilung von Ansuchen um Fördermaßnahmen 

(Förderansuchen), die durch das Rektorat der MUG vergeben werden. Die FFK wird in ihrer Tätigkeit 
vom Büro des zuständigen Mitglieds des Rektorats unterstützt. 

(2) Als Fördermaßnahmen gelten Forschungsstipendien, –preise und –beihilfen. Aus folgenden 
Förderprogrammen können vom Rektorat Fördermaßnahmen genehmigt werden: Aventis-Preis, das 
Programm „Visiting Scientists“, die Forschungsstipendien des bm:bwk, sowie aus neuen, noch nicht 
genannten Förderprogrammen, die von der MUG zu einem späteren Zeitpunkt vergeben bzw. 
aufgelegt werden. 

 
§ 2 Aufgaben der FFK 
(1) Die Aufgabe der FFK ist die fachliche Beurteilung von Förderansuchen im Sinne des § 1, die von 

Angehörigen der MUG eingereicht und von der MUG vergeben werden. Die fachliche Beurteilung 
erfolgt unter Einhaltung der Formalkriterien des Förderprogramms sowie der von der FFK für die 
einzelnen Fördermaßnahmen festgelegten Förderkriterien. 

(2) Die Ergebnisse der fachlichen Begutachtung werden als Förderempfehlung dem Rektorat bzw. dem 
zuständigen Mitglied des Rektorates vorgelegt. 

(3) Eine weitere Aufgabe der FFK ist die Beratung des Rektorats bzw. des zuständigen Mitglieds des 
Rektorates im Hinblick auf die Entwicklung neuer Fördermaßnahmen an der MUG. 

 
§ 3 Mitglieder der FFK 

(1) Die FFK ist ein Ad-Hoc-Gremium, bestehend aus Wissenschaftern/innen aus dem Kreis des 
wissenschaftlichen Universitätspersonals der MUG im Sinne des § 94 Abs. 2 Universitätsgesetz 
2002 idgF, das anlassbezogen vom Rektorat bzw. dem zuständigen Mitglied des Rektorates 
einberufen wird.  

(2) Die FFK wählt jedes Jahr ein Mitglied zu ihrer Vorsitzenden/ihrem Vorsitzenden und ein weiteres 
Mitglied zu ihrer Stellvertreterin/ihrem Stellvertreter. Beim Ausscheiden der/des Vorsitzenden 
übernimmt die/der StellverteterIn den Vorsitz. 

(3) Die FFK besteht aus neun Mitgliedern. Es liegt jedoch in der Entscheidungsfreiheit des Rektorats 
bzw. des zuständigen Mitglieds des Rektorates die Zahl der Mitglieder der FFK nach Bedarf zu 
erhöhen bzw. zu verringern.  

(4) Die Nennung von potentiellen Mitgliedern der FFK erfolgt durch die Mitglieder des Rektorats. Die 
Einladung von zukünftigen Mitgliedern der FFK erfolgt durch das zuständige Mitglied des 
Rektorates. 

(5) Die Zusammensetzung der FFK unterliegt einem Rotationsprinzip: Die Mitglieder der FFK werden 
jedes Jahr durch maximal 3 (i.e. 30%) neue Mitglieder ersetzt, so dass jedes Mitglied daher max. 
zwei Jahre in der FFK tätig ist. Die Erst-Auswahl der zu ersetzenden Mitglieder erfolgt durch 
Beschluss der FFK. Dies dient zur Sicherstellung der wissenschaftlichen Objektivität und 
universitären Ausgewogenheit hinsichtlich der Begutachtung von Förderansuchen. 

(6) Der Kreis der Mitglieder der FFK kann durch externe Begutachter erweitert werden, wenn es das 
zu beurteilende Förderansuchen verlangt. Die Entscheidung darüber liegt im Ermessen der 
Mitglieder der FFK, soweit hierfür vom Rektorat bzw. dem zuständigen Mitglied des Rektorates die 
notwendigen Gelder für eine allfällige Aufwandsentschädigung (z.B. Reisekosten) zur Verfügung 
gestellt werden. 
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§ 4 Kriterien für die Begutachtung durch die FFK  
 
(1) Die Begutachtung der Förderansuchen durch die FFK erfolgt durch klar definierte Kriterien. Die FFK 

beschließt unter Einhaltung der Formalkriterien des Förderprogramms spezifische Förderkriterien für 
jede einzelne Fördermaßnahme. 

(2) Als Förderkriterien gelten im allgemeinen wissenschaftliche Exzellenz, Potential für die MUG und 
andere jeweils vom Förderprogramm abhängige Kriterien wie zB Relevanz für 
NachwuchswissenschafterInnen, Kooperation mit Unternehmen. 

 
§ 5 Vergabe von Fördermaßnahmen 
 
(1) Die FFK erstellt aufgrund der fachlichen Begutachtung der Förderansuchen und unter Einhaltung der 

Formalkriterien der jeweiligen Förderprogramme eine Förderempfehlung, die dem Rektorat bzw. 
dem zuständigen Mitglied des Rektorates vorgelegt wird. 

(2) Die Entscheidung über die Vergabe der Fördermaßnahmen erfolgt auf Basis der Förderempfehlung 
der FFK durch das Rektorat, bzw. das zuständige Mitglied des Rektorates.  

 
§ 6 In- und Außerkrafttreten 
 
(1) Diese Richtlinie gilt ab Veröffentlichung im Mitteilungsblatt.  
(2) Die Richtlinie gilt bis auf Widerruf. 

 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  

 
 
57. 
Einsetzung von Habilitationskommissionen 
Der Vorsitzende des Senates, Herr Univ.-Prof. Dr. Franz FAZEKAS, gibt bekannt, dass der Senat in seiner 
Sitzung am 22.10.2008 und am 19.11.2008 gemäß § 103 Abs. 7 UG 2002 idgF für folgende Personen 
Habilitationskommissionen eingesetzt hat: 
 
Herrn Dr. Jürgen DORNBUSCH 
 
Professorinnen/Professoren:  

Univ.-Prof. Dipl.-Ing. Dr. Andrea BERGHOLD  
Univ.-Prof. Dr. Gerhard LANZER 
Univ.-Prof. Dr. Werner LINKESCH 
Univ.-Prof. Dr. Ernst URBAN 

Mittelbau: 
 Ao.Univ.-Prof. Dr. Christine BEHAM-SCHMID 
  Ao.Univ.-Prof. Dr. Gabriele GINTER-HANSELMAYER 
Studierender: 

Georg PIRKER 
 
In der konstituierenden Sitzung am 12.12.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Gerhard LANZER zum 
Vorsitzenden gewählt.  
 
 
Herrn Dr. Rudolf MAIR 

 
Professorinnen/Professoren:  

Univ.-Prof. Dr. Freyja-Maria SMOLLE-JÜTTNER 
Univ.-Prof. Dr. Karl-Heinz TSCHELIESSNIGG 
Univ.-Prof. Dr. Wolfgang TOLLER 
Univ.-Prof. Dr. Maximilian ZACH 
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Mittelbau: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Axel HABERLIK 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Andreas GAMILLSCHEG 

Studierender:  
Georg KANGLER 

 
In der konstituierenden Sitzung am 12.12.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Karl-Heinz TSCHELIESSNIGG 
zum Vorsitzenden gewählt.  
 
 
Herrn Dr. Frank SINNER 

 
Professorinnen/Professoren:  

Univ.-Prof. Dr. Reingard AIGNER 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Peter HOLZER 
Univ.-Prof. Dr. Andrea OLSCHEWSKI 

Mittelbau: 
Univ.-Prof. Dr. Harald KESSLER 
Ass.-Prof. Dr. Brigitte SANTNER 

Studierender:  
Georg PIRKER 

 
In der konstituierenden Sitzung am 12.12.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Mag. Dr. Peter HOLZER zum 
Vorsitzenden gewählt.  
 
 
Herrn Dr. Manfred LAMPRECHT 

 
Professorinnen/Professoren:  

O.Univ.-Prof. Dr. Gottfried DOHR 
Univ.-Prof. Dr. Helmut HINGHOFER-SZALKAY 
Univ.-Prof. Dr. Anton SADJAK 
Univ.-Prof. Dr. Ute SCHÄFER 

Mittelbau: 
Ao.Univ.-Prof. Mag. Dr. Karl ÖTTL 

 Ass.-Prof. Dr. Brigitte SANTNER 
Studierender: 

Georg PIRKER 
 
In der konstituierenden Sitzung am 22.10.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Helmut HINGHOFER-SZALKAY 
zum Vorsitzenden gewählt.  
 
 
Herrn Dr. Christian FAZEKAS 

 
Professorinnen/Professoren:  

Univ.-Prof. Dr. Gerhard FRIEDRICH 
Univ.-Prof. DDr. Hans-Peter KAPFHAMMER 
Univ.-Prof. Dr. Maria-Anna PABST 
O.Univ.-Prof. Dr. Walter PIERINGER 

Mittelbau: 
Univ.-Doz. Dr. Andrea SIEBENHOFER-KROITZSCH 

 Ass.-Prof. Dr. Brigitte SANTNER 
Studierender: 

Georg PIRKER 
 
In der konstituierenden Sitzung am 22.10.2008 wurde Herr Univ.-Prof. DDr. Hans-Peter KAPFHAMMER 
zum Vorsitzenden gewählt. 
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Herrn Dr. Willibald ZECK 
 

Professorinnen/Professoren:  
Univ.-Prof. Dr. Berthold HUPPERTZ 
Univ.-Prof. Dr. Uwe LANG 
Univ.-Prof. Dr. Christa LOHRMANN 
Univ.-Prof. Dr. Thomas PIEBER 

Mittelbau:  
PD Dr. Michael FEICHTINGER 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Mila CERVA-ZIVKOVIC 
Studierender: 

Georg PIRKER 
 
In der konstituierenden Sitzung am 22.10.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Berthold HUPPERTZ zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 
 
Frau Dr. Margit HOLZAPFEL-BAUER 

 
Professorinnen/Professoren:  

Univ.-Prof. Dr. Tina U. COHNERT 
O.Univ.-Prof. Dr. Gottfried DOHR 
Univ.-Prof. Dr. Richard FOTTER 
Univ.-Prof. Dr. Uwe LANG 

Mittelbau:   
Dr. Martina G. BALLON 

 Ao.Univ.-Prof. Dr. Almuthe HAUER 
Studierender: 

Georg KANGLER 
 
In der konstituierenden Sitzung am 22.10.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Richard FOTTER zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 

 
Herrn Dr. Peter KRISPER 

 
Professorinnen/Professoren:  

Univ.-Prof. Dr. Thomas PIEBER 
Univ.-Prof. Dr. Anton SADJAK 
Univ.-Prof. Dr. Ute SCHÄFER 
Univ.-Prof. Dr. Karl-Heinz TSCHELIESSNIGG 

Mittelbau: 
Ao.Univ.-Prof. Dr. Harald DOBNIG 

 Dr. Daniela KNIEPEISS 
Studierender: 

Georg KANGLER 
 
In der konstituierenden Sitzung am 22.10.2008 wurde Herr Univ.-Prof. Dr. Anton SADJAK zum 
Vorsitzenden gewählt. 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  
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58. Personalnachrichten 
 

Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt folgende Personalnachrichten bekannt: 
 
 
Die Lehrbefugnis als Privatdozentin/Privatdozent (PD) wurde erteilt: 
 
 
Frau Dr.in med. Patra CHARALAMPAKI, Universitätsklinik für Neurochirurgie „Neurochirurgie“ 
 
Herrn DI Dr.techn. Seth HALLSTRÖM, Institut für Physiologische Chemie „Physiologische Chemie“ 
 
Herrn Dr.med. Frank Roland HEINZEL, Klinische Abteilung für Kardiologie – Universitätsklinik für Innere 
Medizin „Innere Medizin“ 
 
Herrn Dr.med.univ. Gerald JÄGER, Universitätsklinik für Innere Medizin „Innere Medizin“ 
 
Herrn Dr. med. Christoph KOIDL, Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin „Hygiene und 
Mikrobiologie“ 
 
Frau Dr.in Tanja LANGSENLEHNER, Universitätsklinik für Strahlentherapie–Radioonkologie 
„Strahlentherapie–Radioonkologie“ 
 
Herrn Dr. Dirk von LEWINSKI, Universitätsklinik für Innere Medizin „Innere Medizin“ 
 
Frau Mag.a Dr.in rer.nat Ute PANZENBÖCK, Institut für Pathophysiologie und Immunologie 
„Pathophysiologie und Immunologie“ 
 
Herrn Dr. Herbert TOMASO, Institut für bakterielle Infektionen und Zoomosen „Hygiene und 
Mikrobiologie“ 
 
Herrn Dr.med.univ. Wolfgang WEGER, Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie „Dermatologie 
und Venerologie“ 
 
Frau Dr.in med.univ. Iris ZALAUDEK, Universitätsklinik für Dermatologie und Venerologie „Dermatologie 
und Venerologie“ 
 
 
 
Verleihung des Berufstitels „Universitätsprofessor“ an: 
 
Herrn Univ.Prof. Dr.med.univ. Robert GASSER, PhD 

Herrn Univ.Prof. Dr.med.univ. Florian SCHREIBER 

Herrn Univ.Prof. Dr.mont. Alfred KULMBURG  

Herrn Univ.Prof. Dr.med.univ. Sigurd LAX 

 
 
Änderungen der Amtstitel nach dem BDG: 
 
Frau Elisabeth BRODATSCH-HÄUSLER – Institut für Pathologie zur Amtsrätin 
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Als Universitätsprofessorin konnte gewonnen werden: 
 
Frau Univ.-Profin. Drin. med.univ. Karin Sigrid KAPP wurde am 06.07.1954 in Graz geboren. 1970 bis 1971 
war sie als Stipendiatin in den USA und erlangte dort das Amerikanische High School Diplom. Nach der 
Matura 1972 am Neusprachlichen Gymnasium Pestalozzi in Graz studierte sie Humanmedizin an der Karl-
Franzens-Universität Graz, wo sie 1982 promovierte. Im Anschluss daran absolvierte sie eine dreijährige 
Turnusausbildung zum Arzt für Allgemeinmedizin an verschiedenen Spitälern und begann 1985 mit ihrer 
Ausbildung zur Fachärztin für Strahlentherapie–Radioonkologie an der Univ. Klinik für 
Radiologie/Abteilung für Strahlentherapie, welche sie 1990 beendete. 1991 erfolgte die Habilitation im 
Fach Strahlentherapie-Radioonkologie an der Karl-Franzens-Universität Graz. Studienaufenthalte führten 
sie mehrmals an das Department für Radiation Oncology in Stanford (USA), sowie an die Daniel den Hoed 
Klinik in Rotterdam (NL) und das  Cancer Research Center in Taipei (Taiwan). In den Jahren 1991-1994 
erfolgte ein Karenzaufenthalt in den USA.  
 
Von 1994 bis 2000 war sie Abteilungsleiterstellvertreterin an der Klinischen Abteilung für Strahlentherapie 
der Univ. Klinik für Radiologie Graz, von 2000 bis 2005 erste Stellvertreterin des Vorstandes der Univ. 
Klinik für Strahlentherapie–Radioonkologie Graz. 1997 erfolgte die Ernennung zur „außerordentlichen 
Universitätsprofessorin“. Von 2005 bis 2008 war sie supplierende Vorständin der Universitätsklinik für 
Strahlentherapie–Radioonkologie. Mit Wirkung vom 01.01.2009 wurde Karin Sigrid KAPP vom Rektor zur 
Universitätsprofessorin für das Fachgebiet Strahlentherapie–Radioonkologie berufen.  
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor  



- 8 - 

____________________________________________________________________________________________ 
                          MTBl. vom 21.01.2009, StJ 2008/09, 9. Stk 
   
Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 
 

 

59. Ausschreibung von Stellen 
 

Der Rektor, Herr Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE, gibt bekannt, dass die Medizinische Universität Graz 
gemäß § 107 UG 2002 idgF folgende Stellen als Privatangestelltenverhältnisse auf Grundlage des VBG 
ausschreibt: 
 
 
59.1 Freie Stellen für das wissenschaftliche Personal 
 
1) Senden Sie uns Ihre Bewerbungen samt Lebenslauf unter Angabe der Kennzahl bevorzugt via E-mail an: 
personal@medunigraz.at oder am Postweg an Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz.  
 
2) Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
3) BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten.  
 
 
 

Wissenschaftliche/r MitarbeiterIn 
an der Universitätsklinik für Strahlentherapie-Radioonkologie 

zu besetzen ab 01. März 2009, befristet auf 6 Jahre 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 

Qualifizierungsvereinbarung möglich 
 
Kernaufgaben: 

 Eigenverantwortliche Betreuung und Behandlung von ambulanten und stationären PatientInnen, die 
einer Radiotherapie oder Radio-Chemotherapie unterzogen werden 

 Maßgebliche Einbindung in die universitäre Lehre 
 Durchführung von klinischen Studien und Projekten 
 Unterstützung bei administrativen Aufgaben und Mitwirkung bei der strategischen Weiterent- 

wicklung der Klinik 
 Fachliche und organisatorische Unterstützung, inklusive Etablierung von internationalen Qualitäts-

standards 
 Weiterführung und Ausbau der Forschungstätigkeit im Bereich der experimentell-klinischen Radio-

onkologie unter spezieller Berücksichtigung von molekulargenetischen Grundlagen 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium Humanmedizin 
 Abgeschlossene Fachärztinnen-/Facharztausbildung für Strahlentherapie-Radioonkologie 
 Habilitation oder gleichwertige wissenschaftliche Qualifikation, vorzugsweise im Bereich der Strahlen-

therapie-Radioonkologie 
 Publikationstätigkeit in renommierten wissenschaftlichen Fachjournalen 
 Erfahrung im Bereich der radioonkologischen Forschungs- und Lehrtätigkeit 
 Interdisziplinäre Kooperationen 
 Kenntnisse in molekularer Radioonkologie 
 Erfahrung in Radiogenomik und genetischer Epidemiologie 
 Bereitschaft zur Leitung einer Forschungseinheit 
 Erfahrung in der Leitung von wissenschaftlichen Projekten 
 Erfolgreiche Drittmitteleinwerbung 
 Praktische Erfahrung auf dem Gebiet des Qualitätsmanagements im Krankenhaus 
 Kenntnisse und praktische Erfahrung in der Planung und Durchführung von standardisierten 

Organisationsabläufen 
 Sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift 
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Persönliche Anforderungen:  
 Kommunikative und soziale Kompetenz 
 Organisatorische und analytische Kompetenz 
 Befähigung und Bereitschaft zu interdisziplinärer Kooperation 

 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W85 ex 2008/09 bevorzugt via e-
Mail an: personal@meduni-graz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

zu besetzen ab 01. März 2009, befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell 
anschließenden Karenzurlaubes 

 
Kernaufgaben: 

 Pflichterfüllung im Rahmen der Ausbildung zum Facharzt/zur Fachärztin für Kinder- und Jugendheil-
kunde 

 Absolvierung von Journaldiensten 
 Mitwirkung und Teilnahme an klinikinternen Fortbildungsveranstaltungen und Besprechungen 
 Organisationsaufgaben, Mitarbeit bei Forschungsprojekten im Bereich der jeweiligen Abteilung 
 Durchführung anwendungsbezogener Forschungsvorhaben 
 Selbstständige Erstellung von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern für 

nationale und internationale Fortbildungsveranstaltungen 
 Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der gesetzlichen Möglichkeiten 
 Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschaftsmanagement:  

Ausbildung, Fortbildung in ausgewählten Themen, Dokumentation, Wissenstransfer und Beratung, 
Aufbau und Pflege von Netzwerken, Durchführung von Gesprächen 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Erfahrung in Neonatologie und in der Durchführung von Klinischen Studien und wissenschaftlichen 

Projekten 
 
Persönliche Anforderungen:  

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Müller, Vorstand der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendheilkunde gerne zur Verfügung. Kontakt: kikli.sek@medunigraz.at Tel.: ++43(0)316/385-2605. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W86 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
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Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 

Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde 

zu besetzen ab 01. März 2009, bis zur Beendigung der 
Fachärztinnen-/Facharztausbildung, längstens 7 Jahre 

 
Kernaufgaben: 

 Pflichterfüllung im Rahmen der Ausbildung zum Facharzt/zur Fachärztin für Kinder- und Jugendheil-
kunde 

 Absolvierung von Journaldiensten 
 Mitwirkung und Teilnahme an klinikinternen Fortbildungsveranstaltungen und Besprechungen 
 Organisationsaufgaben, Mitarbeit bei Forschungsprojekten im Bereich der jeweiligen Abteilung 
 Durchführung anwendungsbezogener Forschungsvorhaben 
 Selbstständige Erstellung von Publikationen und Präsentationen von Vorträgen und Postern für 

nationale und internationale Fortbildungsveranstaltungen 
 Unterstützung bei Lehrveranstaltungen und Prüfungen nach Maßgabe der gesetzlichen Möglichkeiten 
 Unterstützung bei der Betreuung von Studierenden und im Wissenschaftsmanagement:  

Ausbildung, Fortbildung in ausgewählten Themen, Dokumentation, Wissenstransfer und Beratung, 
Aufbau und Pflege von Netzwerken, Durchführung von Gesprächen 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Absolvierte Gegenfächer  
 Erfahrung in der Durchführung von klinischen Studien und wissenschaftlichen Projekten 

 
Persönliche Anforderungen:  

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung  
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Müller, Vorstand der Universitätsklinik für Kinder- und 
Jugendheilkunde gerne zur Verfügung. Kontakt: kikli.sek@medunigraz.at Tel.: ++43(0)316/385-2605. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W87 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 
 
 



- 11 - 

____________________________________________________________________________________________ 
                          MTBl. vom 21.01.2009, StJ 2008/09, 9. Stk 
   
Für die inhaltliche Richtigkeit sowie die sprachliche und grafische Ausgestaltung zeichnet das/der verfassende Gremium/Organ/Funktionsträger des im 
MTBl. zu veröffentlichenden Textes verantwortlich. 
 

 

Wissenschaftliche/r MitarbeiterIn 
im Forschungs- und Lehrbetrieb 

an der Universitätsklinik für Chirurgie, 
Klinische Abteilung für Gefäßchirurgie 

zu besetzen ab 01. März 2009, befristet auf 6 Jahre 
Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 

Qualifizierungsvereinbarung möglich 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
 Fachärztin/Facharzt für Chirurgie 

 
Berufliche Praxis: 

 Praktisch-chirurgische Erfahrungen in Chirurgie, insbesondere Gefäßchirurgie  
(eigene operative Erfahrung in der Gefäßchirurgie, klinische Erfahrung in der Gefäßchirurgie ein-
schließlich Ultraschallkenntnisse) 

 Eingehende wissenschaftliche Erfahrung in experimenteller und klinischer Gefäßchirurgie 
 Erfahrung in Klinischer Forschung im Bereich Gefäßchirurgie 
 Praktische Erfahrung mit dem universitären Lehrbetrieb 

 
Besondere Weiterbildung: 

 EDV-Kenntnisse (Medocs), spezielle Statistikkenntnisse (SPSS) 
 Datenbankverwaltung 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Univ.-Prof. Dr. Tina Cohnert, Leiterin der Klinischen Abteilung für Gefäß-
chirurgie, gerne zur Verfügung. Kontakt: tina.cohnert@medunigraz.at Tel.: ++43(0)316/385-83354. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W88 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
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Ärztin/Arzt in FachärztInnenausbildung 
an der Universitätsklinik für Unfallchirurgie 

zu besetzen ab sofort, befristet bis 11.1. 2011 
 
Kernaufgaben: 

 PatienInnenbetreuung, Übernahme von Koordinations- und Organisationsaufgaben, Mitarbeit bei 
Forschungsprojekten im Bereich Unfallchirurgie 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin  
 Vorerfahrung in Unfallchirurgie, abgeschlossenes Jus practicandi 
 Kenntnisse in der Notfallmedizin, Erfahrungen und wissenschaftliche Kompetenz im Bereich der 

Dokumentation 
 EDV-Kenntnisse, Sprachenkenntnisse: Englischkenntnisse in Wort und Schrift 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Seggl, Vorstand der Universitätsklinik für Unfall-
chirurgie, gerne zur Verfügung. Kontakt: ulrike.triebl@medunigraz.at Tel.: ++43(0)316/385-2155. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W89 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 
1 Stelle einer Ärztin oder eines Arztes in Fachärztinnen-/Facharztausbildung an der Universitätsklinik für 
Radiologie, Klinische Abteilung für Nuklearmedizin, zu besetzen ab 01. März 2009, bis zur Beendigung 
der Fachärztinnen-/Facharztausbildung, längstens 7 Jahre. 
Anforderungsprofil: 

 Abgeschlossenes Studium der Humanmedizin 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

 Abgeschlossener Turnus oder absolvierte Pflichtnebenfächer oder anteilige Fachärztinnen-/Facharzt-
ausbildung in Radiologie oder Innerer Medizin 

 Vorerfahrung in der Lehre bzw. Studierendenbetreuung 
 (Einschlägige) wissenschaftliche Vorerfahrung 
 Fremdsprachenkenntnisse (insbesondere Englisch) 
 Gute PC-Kenntnisse 

Ende der Bewerbungsfrist: 11. Februar 2009 (Kennzahl: W90 ex 2008/09) 
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Verlängerung der Bewerbungsfrist zur Ausschreibung vom 07. Jänner 2009: 
Wissenschaftliche/r MitarbeiterIn 
im Forschungs- und Lehrbetrieb 

an der Universitätsklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe 
zu besetzen ab sofort, befristet auf 6 Jahre 

Bei entsprechendem Erfolg sind längerfristige Entwicklungsmöglichkeiten durch den Abschluss einer 
Qualifizierungsvereinbarung möglich 

 
 
Kernaufgaben: 

 Risikogeburtshilfe mit Schwerpunkt invasive sowie nichtinvasive Pränataldiagnostik 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Studium der Humanmedizin 
 Fachärztin-/Facharztausbildung für Gynäkologie und Geburtshilfe 
 Eingehende Erfahrungen in feto-maternaler Medizin und insbesondere Pränataldiagnostik 

entsprechend DEGUM/OEGUM Stufe II oder III 
 Gegebenenfalls Durchführung von Klinischen Studien und wissenschaftlichen Projekten 
 EDV-Kenntnisse 
 Englischkenntnisse 

 
Persönliche Anforderungen:  

 Wissenschaftliche Vorerfahrung von Vorteil 
 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung 
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz, speziell in der Betreuung Schwangerer in Ausnahmesituationen 
 Bei wissenschaftlicher Qualifizierung besteht die Möglichkeit auf eine Laufbahnstelle 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Zur Förderung Ihrer Potentiale offerieren wir 
Ihnen ein umfassendes, kostenloses Weiterbildungsangebot im Haus. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Uwe Lang, Vorstand der Universitätsklinik für Frauenheilkunde 
und Geburtshilfe zur Verfügung. Kontakt: uwe.lang@medunigraz.at, Tel.: ++43/316-385-2150. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl W75 ex 2008/09 bevorzugt via e-
Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
28. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
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59.2 Freie Stellen für das allgemeine Personal 
 
1) Senden Sie uns Ihre Bewerbungen samt Lebenslauf unter Angabe der Kennzahl bevorzugt via E-mail an: 
personal@medunigraz.at oder am Postweg an Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz.  
 
2) Die Medizinische Universität Graz strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere in 
Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei gleicher 
Qualifikation werden Frauen vorrangig aufgenommen.  
 
3) BewerberInnen haben keinen Anspruch auf Abgeltung von allfälligen Reise- und Aufenthaltskosten.  
 
 
 

Medizinisch-technische/r SekretärIn 
am Institut für Hygiene, Mikrobiologie und Umweltmedizin 

Teilzeit: 20 Wochenstunden, 
zu besetzen ab sofort, unbefristet 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Ausbildung eine/r/s Medizinisch-technischen Sekretär/in/s oder gleichwertige Qualifikation 
 Mehrjährige Berufserfahrung im medizinischen Bereich 
 Bereitschaft zur Mitarbeit im Qualitätsmanagement-System 
 EDV-Kenntnisse 
 Bereitschaft zum Erlernen von hauseigenen Computerprogrammen 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Teamfähigkeit 
 Selbstständigkeit und Flexibilität 
 Belastbarkeit 

 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl D91 ex 2008/09 bevorzugt via e-
Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 

Biomedizinische/r AnalytikerIn 
zugeordnet zu 50 % der Universitätsklinik für Blutgruppenserologie 

und Transfusionsmedizin und 
zu 50 % der Universitätsklinik für Innere Medizin, 

Klinische Abteilung für Hämatologie, Spezifizierung Fachbereich Zellkultur 
zu besetzen ab sofort, vorerst befristet auf 19 Monate 

 
Kernaufgaben: 

 Durchführung und Koordination eines GMP-gerechten Herstellungsprozesses von therapeutischen 
Zellprodukten 

 Mithilfe bei der Weiterentwicklung und kontinuierlichen Verbesserung von Zelltherapieprodukten 
 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossene Ausbildung als Biomedizinische/r AnalytikerIn 
 Kenntnisse und Erfahrungen/Fertigkeiten im Bereich von Zellkultur, Stammzellbiologie, Erfahrungen in 

der FACS-Analytik sowie Histologie/Immunhistochemie/Mikroskopie, ELISA, RNA- und DNA-Analytik 
(inkl. PCR), Erfahrung im Qualitätsmanagement 

 EDV-Kenntnisse 
 Gute Englischkenntnisse 
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Persönliche Anforderungen:  
 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Organisationsgeschick 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung  
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Univ.-Ass. Dr. Eva Rohde oder Frau Univ.-Ass. Dr. Katharina Schallmoser gerne 
zur Verfügung. Kontakt: eva.rohde@medunigraz.at bzw. katharina.schallmoser@medunigraz.at Tel.: ++43 
(0) 316/385-86877 und 86874. 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A92 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 

TeammitarbeiterIn 
in der Abteilung Studienorganisation 

geringfügige Beschäftigung, zu besetzen ab 16.02.2009, unbefristet 
 
Kernaufgaben: 

 Beaufsichtigung der Nutzer des Computerübungsraumes UR 07.05 in der Vorklinik 
 Unterstützung der Lehrenden bei der Bedienung der technischen Einrichtungen in den Unterrichts- 

      räumlichkeiten der Vorklinik und im LKH-Eingangszentrum 
 Administrative und organisatorische Unterstützung der Abteilung Studienorganisation 
 Unterstützung bei Datenerfassung in MEDonline 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossene mittlere Schulbildung 
 
Persönliche Anforderungen:  

 Rechtliche Unbescholtenheit 
 Teamfähigkeit und hohe Flexibilität 
 Strukturierte und zuverlässige Arbeitsweise 
 Belastbarkeit, Engagement und Selbstständigkeit 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Evelyn Reiterer, Leiterin der Abteilung Studienorganisation, gerne zur Ver-
fügung. Kontakt: evelyn.reiterer@medunigraz.at Tel.: ++43 (O) 0316/380-4097 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A93 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
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BiostatistikerIn 
am Zentrum für Medizinische Grundlagenforschung 

 zu besetzen ab 01. März 2009, 
befristet auf die Dauer des Beschäftigungsverbotes und eines eventuell anschließenden Karenzurlaubes 

 
Kernaufgaben: 

 Statistische Betreuung von medizinischen Forschungsprojekten im ZMF (Studienplanung, statistische 
Datenanalyse, Publikationen) 

 Vermittlung von Wissen und Verständnis für biostatistische Zusammenhänge, Vorgehensweisen und 
Methoden 

 Eigene Fort- und Weiterbildung 
 Mitarbeit bei Qualitäts- und Wissensmanagement bezogenen Aufgaben 

 
Fachliche Anforderungen: 

 Abgeschlossenes Studium der Statistik, Mathematik oder eines naturwissenschaftlichen Studiums 
 Praktische Kenntnisse in der angewandten Statistik in der medizinischen/naturwissenschaftlichen 

Forschung 
 SPSS, Statistica, SAS, NCSS 
 Gute Englischkenntnisse 
 Gute Kenntnisse der Didaktik und Kommunikationsfähigkeit 

 
Persönliche Anforderungen:  

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Dienstleistungs- und KundInnenorientierung 
 Dienstleistungsorientiertes Denken und Handeln 
 Hohe Belastbarkeit 
 Organisationsgeschick 
 Gewissenhaftigkeit 
 Teamorientierung  
 Lernbereitschaft 
 Kommunikative Kompetenz 
 Hohe Gestaltungsmotivation 
 Hohe Handlungsorientierung 
 Durchsetzungsstärke 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Univ.-Prof. Dr. Andreas Tiran, Leiter der Organisationseinheit für Forschungs-
infrastruktur gerne zur Verfügung. Kontakt: zmf-sekretariat@medunigraz.at Tel.: ++43 (0) 316/385-
73001. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A94 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
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ProgrammiererIn (JAVA, SQL, XML) 
in der Abteilung - Applikation-Information 

 
Kernaufgaben: 

 Technische Umsetzung der Ergebnisse aus dem BPW-Projekt – „Schwerpunkt Content Management - 
   dokumentengetriebene Workflows“ 

 Implementierung von Geschäftsprozessen im UCM (Universal Content Management) 
 System Oracle , Programmieren von Systemschnittstellen und Dialogelementen 
 Service und Hilfestellung zu UCM und Datenbankapplikationen 

 
Fachliche Anforderungen: 

   HTL-Abschluss Richtung Informationstechnik 
   Sehr gute Programmierkenntnisse in Java, SQL, XML 
   Fundierte EDV-Kenntnisse 
   Gute Datenbankkenntnisse (Oracle) 

 
Persönliche Anforderungen: 

 Sorgfältige, genaue und verlässliche Arbeitsweise 
 Hohe Belastbarkeit 
 Teamorientierung  
 Lernbereitschaft 

 
Wir bieten Ihnen ein offenes und freundliches Arbeitsumfeld, eine verantwortungsvolle Tätigkeit in einem 
engagierten Team und ein herausforderndes Aufgabengebiet. Ein umfassendes Weiterbildungsangebot 
eröffnet Ihnen langfristige persönliche Entwicklungsmöglichkeiten. 
 
Bei Fragen steht Ihnen Herr Günther Huck (e-Mail: guenther.huck@medunigraz.at, Tel.: ++43 
(0) 316/380-1073 zur Verfügung. 
 
Bitte übermitteln Sie uns Ihre Bewerbungsunterlagen mit der Kennzahl A95 ex 2008/09 bevorzugt via 
e-Mail an: personal@medunigraz.at bzw. an die Postadresse: Medizinische Universität Graz, Abteilung 
Personaladministration, Universitätsplatz 3, A-8010 Graz. Die Bewerbungsfrist endet am 
11. Februar 2009. 

www.medunigraz.at/stellen 
 
 
 
Wiederholung der Ausschreibung vom 03. Dezember 2008: 
1 halbe Stelle einer Biomedizinischen Analytikerin oder eines Biomedizinischen Analytikers (befristete 
Ersatzkraft gem. § 109 (2) UG 2002 idgF) am Institut für Zellbiologie, Histologie und Embryologie, zu 
besetzen ab sofort, befristet bis 15. September 2009. 
Anforderungsprofil: 

• Abgeschlossene Ausbildung zur Biomedizinischen Analytikerin/zum Biomedizinischen Analytiker 
Erwünschte Kenntnisse bzw. Qualifikationen: 

• Erfahrung in histologischen, insbesondere licht- und elektronenmikroskopischen Methoden 
• Erfahrung in Standardmethoden der Molekularbiologie, wie Isolation von DNA und RNA, Southern 

und Northern Blots 
• Methoden der Biochemie, insbesondere Western Blots 
• Kenntnisse in Immunhistologie sowie Projekterfahrung 
• Gute Englischkenntnisse 
• Bereitschaft zur fachlichen Weiterbildung 

Ende der Bewerbungsfrist: 11. Februar 2009 (Kennzahl: A58 ex 2008/09) 
 
 

Univ.-Prof. Dr. Josef SMOLLE 
Rektor 


